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Übungen zur Vorlesung

”
Lineare Algebra und analytische Geometrie I“

1. In R2 seien die Untervektorräume

U = R ·
(
2
1

)
und W = R ·

(
1
3

)
gegeben. Zeigen Sie, daß

U ∩W = {0} und U +W = R2.

2. Untersuchen Sie, bei welchen der folgenden Teilmengen es sich um Untervektorräume
von R3 handelt:

a) U1 = {x ∈ R3 | x1 − x2 + x3 = 0}
b) U2 = {x ∈ R3 | x1 + x2 + x3 ≥ 3}
c) U3 = {x ∈ R3 | x1 + x2 = 2 x3}
d) U4 = {x ∈ R3 | x2

3 = x1 · x2}

3. Untersuchen Sie für n ≥ 2, ob

U =
{
A ∈ Rn×n | det(A) = 0

}
ein Untervektorraum von Rn×n ist.

4. Im reellen Vektorraum V = Rn×n aller reellen n× n–Matrizen sind die Teilmengen

U =
{
B ∈ Rn×n | BT = B

}
und W =

{
B ∈ Rn×n | BT = −B

}
gegeben.

a) Zeigen Sie, daß U und W Untervektorräume von V sind.

b) Zeigen Sie, daß für jede Matrix A ∈ V zum einen A+ AT ∈ U und zum anderen
A− AT ∈ W gilt.

c) Bestimmen Sie U ∩W und U +W .
Dabei ist U +W = {C +D | C ∈ U, D ∈ W}.

Abgabe bis 14.12.2018, 16:00 Uhr (Kasten vor der Bibliothek).


